
5. puk-Journalistenpreis - Ausschreibebedingungen 2008

Berlin, den 03.11.2008. politik und kultur, die Zeitung des Deutschen Kulturrates, schreibt den politik und 
kultur Journalistenpreis 2008 aus. Damit wird zum fünften Mal die allgemeinverständliche Vermittlung
kulturpolitischer Themen in den Medien ausgezeichnet werden. 
 
Der Preis wird an einzelne Journalisten oder Redaktionen vergeben. Es werden einzelne Beiträge oder
auch Themenschwerpunkte ausgezeichnet. Eine Eigenbewerbung ist möglich. Alle Medien, d.h. sowohl
Print- als auch Hörfunk-, Fernseh- und Internetbeiträge in deutscher Sprache sind zugelassen. Das
Erscheinungsdatum bzw. der Sendetermin muss zwischen dem 01.12.2007 und dem 30.11.2008 liegen.
Der undotierte Preis wird Anfang 2009 in Berlin verliehen.
 
Printmedien
 
Zugelassen sind deutschsprachige Beiträge in Zeitungen und Zeitschriften sowie deutschsprachige
Zeitschriften. Bitte stellen Sie uns eine kopierfähige Vorlage des Beitrags/der Beiträge in Zeitungen oder
Zeitschriften zur Verfügung. Bitte stellen Sie uns bei ganzen Zeitschriften sieben Exemplare zur 
Verfügung.
 
Hörfunk
 
Zugelassen sind deutschsprachige Beiträge im Hörfunk. Bitte stellen Sie uns den Beitrag/die Beiträge auf
CD in siebenfacher Ausfertigung zur Verfügung. 
 
Fernsehen
 
Zugelassen sind deutschsprachige Beiträge im Fernsehen. Bitte stellen Sie uns den Beitrag/die Beiträge
auf DVD in siebenfacher Ausfertigung zur Verfügung.
 
Internet
 
Zugelassen sind deutschsprachige einzelne Beiträge, die im Internet erschienen und dauerhaft abrufbar
sind. Bitte stellen Sie uns einen Ausdruck sowie den zugehörigen Link zur Verfügung.
 
Einsendeschluss
 
Vorschläge für den politik und kultur Journalistenpreis 2008 können bis zum 02.12.2008
(Einsendeschluss) gesendet werden an:
 
politik und kultur, Deutscher Kulturrat, Chausseestraße 103, 10115 Berlin.
 
Weitere Informationen über den Preis und die Preisträger finden Sie unter:
http://www.kulturrat.de/text.php?rubrik=63
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